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Erkenntnisse aus  

Schulentwicklungstheorie und -forschung 
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Quelle: Holtappels 2007 
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Worauf kommt es bei der Entwicklung  

von Ganztagsschulen an? 

 

Wirksame Bedingungen für die Qualitätsentwicklung 

der Ganztagsschulen aufgrund gesicherter 

Forschungsbefunde 
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Quelle: Holtappels 2007 
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Wirksame 

Einflüsse auf 

zentrale Qualitäts-

bereiche der 

Ganztagsschule 

Inanspruchnahme 

externer 

Unterstützung 

Pädagogische 

Entwicklungsziele als 

Gründungsmotiv 

Intensität der Kooperation 

von Lehrkräften und 

pädagog. Personal 

Anwendung  

systematischer 

Schulentwick-

lungsverfahren 

Gelingensbedingungen für die Gestaltungsqualität  

von Ganztagsschulen 
(Ergebnisse der bundesweiten StEG-Untersuchung)  

Innovationsbereit-

schaft des 

Lehrerkollegiums 

Aktive Lehrermitwirkung 

im Ganztagsbetrieb 

Intensive 

Entwicklungsaktivitäten 

im Kollegium 

Quelle: Holtappels 2014 
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Wie ist beim Veränderungsmanagement zu beachten? 

Schlüsselfaktoren für die Qualität von Ganztagsschulen 

Ziele und Konzeption 

Pädagogische Entwicklungs- 

ziele als Motiv 

Innovationsbereitschaft  

des Kollegiums 

Ziele im Ganztag: Kompetenz-  

und Förderungsorientierung 

Schulkonzept/-programm mit  

verbindlichen Festlegungen 

Lernkultur + Sozialklima 

Konzeptionelle Verbindung  

von Unterricht und außerunter- 

richtlichen Ganztagselementen 

Hohe Prozessqualität der  

Ganztagsangebote 

Lernwirksame Unterrichtsqualität 

Hohe Qualität des Bildungs- 

angebots in Umfang und Breite 

Kontinuierliche Schüler- 

teilnahme in Ganztagsangeboten 
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Wie ist beim Veränderungsmanagement zu beachten? 

Schlüsselfaktoren für die Qualität von Ganztagsschulen 

Organisationsstrukturen Organisationskultur 

Pädagogische Qualifikation  

der Lehr- und Fachkräfte 

Hohe Arbeitszeitanteile der  

einzelnen Fachkräfte in der Schule 

Hohe Intensität der  

multiprofessionellen Kooperation 

Verantwortung für  

Ganztagsbetrieb in Regie  

der Schule 

Aktive Mitwirkung von  

Lehrkräften im Ganztagsbetrieb 

Externe Kooperationspartner  

mit Kontinuität und Bezug zum  

Bildungskonzept der Schule 

Organisatorische und konzep-  

tionelle Einbindung des  

multiprofessionellen Personals 

Hinreichende Schülerteilnahme- 

quote und teilweise verbindliche  

Angebotsteilnahme 

Professionelle Teamarbeit und  

intensive Lehrerkooperation 

Kollegialer Zusammenhalt  



Schlüsselfaktoren für die Entwicklung offener 

Ganztagsschulen – Qualitative Studie in entwickelten 

Grundschulen in NRW (Haenisch 2011) 

1. Orientierung an Leitkonzepten 

2. Erprobungsorientierung 

3. Schulinterne Steuerung 

4. Transparenz und Kontrasterfahrungen 

5. Professionalisierung 

6. Orientierung an Kindern 

7. Kommunikations- und Kooperationsstrukturen 

8. Rückhalt 
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Schulentwicklungsarbeit auf Schulebene: 

Entwicklung des ganztägigen 

Schulkonzepts 



 

© Holtappels 2015 

Wenn du ein Schiff 

bauen willst,  

dann trommle nicht deine 

Männer zusammen,  

um Holz zu beschaffen 

und die Arbeit zu 

verteilen,  

sondern lehre sie die 

Sehnsucht nach dem 

weiten, endlosen Meer. 
(Antoine de Saint-Exupèry) 
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Grundformen des Prozessverlaufs in der Konzeptentwicklung  

                       Neue Ganztagsschulen vor dem Beginn 

Bestandsaufnahme und Diagnose  

des Entwicklungsstands 

Zielklärung und Schwerpunktsetzung 

Teil-Konzeptplanung in Arbeitsgruppen 

Entwicklung und Formulierung  

des Gesamtkonzepts 

Selbstunter-

suchung + 

Analyse 

Konsens- 

findung 

Gestaltungsfor-

men + Angebote 

entwickeln 

Integration + 

Konsensfindung 

Beginn der 

Konzeptumsetzung 

Vorlage des 

Schulkonzepts 

Quelle: Holtappels 2005 
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Prozessmodell der Evaluation des Ganztagskonzepts  

 

Formulierung von Evaluations- 

kriterien und Indikatoren 

Qualität-Recherchen und  

Feedback-Methoden 

Diagnose und Bilanzierung  

des Entwicklungsstands 

Konzept-Modifizierungen  

und Arbeitsprogramm 

Zielklärung + 

Konsensfindung 

Konkretisieren + 

Operationalisieren 

 Selbstuntersuchung   

+ Datensammlung 

Überprüfung                  

+ Bewertung 

Beginn der 

Realisierung Modifiziertes 

Schulkonzept 

Entwicklung und Formulierung  

veränderter Konzeptelemente 

Zielbezogene Bestimmung von  

Qualitätsbereichen und -standards 

Konsensfindung + 

Konzeptplanung 

Quelle: Holtappels 2005 



 

© Holtappels 2015 

Prozess der Schulprogrammentwicklung 

Qualitäts-

entwicklung 

Schulprogramm-

ergebnisse 

evaluieren 
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Entwicklungsschwerpunkte 
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Evaluations- 

methoden 

Externe Unterstützung 

Quelle: Holtappels 2004 
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Vielen Dank 

  

für die Aufmerksamkeit! 
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